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Dreimal in den Top Ten bei der Europameisterschaft 
 
Moderne Fünfkämpfer gut dabei 
 

 Von Jördis Schmidt 

 

 

Dreimal schafften die Modernen Fünfkämpfer vom OSC Potsdam den Sprung in die Top Ten 

bei der Jugend A Europameisterschaft im schwedischen Kalmar. Gemeinsam mit dem Berliner 

Alexander Nobis schafften die beiden OSC Sportler Torsten Langner und Nico Kreuschmer 

Platz sieben in der Team Wertung des Combined Events. Der Ausführung beim Modernen 

Fünfkampf bei dem das Schießen und Laufen, wie bei einem Biathlon kombiniert durchgeführt 

wird. Nach dem Schwimmen und Fechten noch auf Platz acht liegend kämpfte sich das Team 

nach vorn und sicherte, sich beim Sieg Weißrussen (14992 Punkte) noch Platz sieben mit 

13200 Punkten. In der klassischen Ausführung der Disziplinen Schießen, Fechten, Schwimmen 

und Laufen schaffte das Team in gleicher Besetzung Platz neun mit 11728 Punkten, ebenfalls 

wieder bei einem Sieg der Weißrussen (13044 Punkte). In der Einzelwertung traten 59 

Athleten im Alter zwischen 17-18 Jahren an. Die Potsdamer belegten durch Kreuschmer, 

Langner und Jan Schmidt die Plätze 44. (3728 Punkte), 47. (3708 Punkte) und 51. (3608 

Punkte). Dabei ließen die Mehrkämpfer vor allem Punkte im Schießen liegen. Aber auch den 

so genannten organischen Disziplinen Schwimmen und Laufen zeigten sich, besonders im 

Vergleich zu den starken osteuropäischen Nationen noch Reserven. Der Sieg ging 

erwartungsgemäß an den Weisrussen Raman Pinchuk mit 4408 Punkten, vor seinem 

Teamgefährten Viachaslav Mihura mit 4004 Punkten. Bei den Frauen konnte sich die 

Neusserin Janine Kohlmann den Vizeeuropameistertitel mit 4332 Punkten hinter der Polin 

Joanna Gomolinska mit 4412 Punkten sichern. Die Titelverteidigung der Deutschen Frauen im 

Team ist leider knapp verfehlt worden, konnte aber mit Bronze hinter Ungarn und Polen etwas 

entschädigt werden. In der abschließenden Staffel am Sonntag, bei herrlichen Sonnenschein 

und gut besuchten Wettkampfstätten konnte eine weitere deutsche Medaille gefeiert werde. Die 

Staffel der Frauen sicherte sich wiederum hinter Ungran und Polen Bronze. Die Männer, mit 

den beiden Potsdamer Torsten Langner und Nico Kreuschmer, konnten sich mit Alexander 

Nobis über Platz neun (3816 Punkte) und damit über die dritte Top Ten Platzierung freuen. 

Auch hier ging der Sieg nach Ungarn (4292 Punkte). 


